
Seminarablauf 

Beginn 17:30 Uhr Donnerstag 

17:30 - 18:30*  
Vortrag: "Erdstrahlen und Wasseradern" 
 

Inhalt: Ursprung der Rutengängerei, Zeichen in der Natur, Arten 
der Erdstrahlung und deren Wirkung 

18:30 - 20:00 

Umgang mit der Rute und Übung: "Suchen einer Wasserader" 
 

Inhalt: Handhabung der Wünschelrute (heute gemacht aus 
Kunststoff). Auffinden einer Wasserader, deren Verlauf und 
Breite sowie der Tiefe des Grundwassers. 

20.00 - 20:30 Vortrag: "Expadium" 
 

Beginn 9:00 Uhr Freitag 

9:00  - 11:00 Vortrag: "Mentalsuche der Erdstrahlen" 

11:00 - 12:00 

Training: Erdstrahlen-Suche (Teil 1) 
 

Inhalt: Die Suche nach unterschiedlichen "Erdstrahlen" mit Hilfe 
mentaler/persönlicher Vorstellungen der Seminarteilnehmer und 
Finden der bestehenden Störungszonen-Systeme (Umgang mit 
dem magnetischen Kompass). Auffinden von Wasseradern, 
Gesteinsbrüchen und Verwerfungen. Bewerten des jeweiligen 
Standortes mit Reizeinheiten (Stärke der Erdstrahlung am 
Standort). 

um 12:00  1. Stunde Mittagspause 

13:00 - 16:00 Training: Erdstrahlen-Suche (Teil 2) 

16:00 - 18:00 

Kleiner Pendel-Kurs 
 

Inhalt: Umgang mit dem Pendel, Ja-Nein Abfrage und 
Drehrichtung des Pendels, Verwendung der Bovis-Bioenergie-
Skala (momentane persönliche Lebensenergie am Standort) 
und praktische Übungen hierzu 

 
Beginn 9:00 Uhr Samstag 

9:00 - 11:00  

Training: Bovis und Reizeinheiten 
 

Inhalt: Anwenden der Bovis-Bioenergie und Reizeinheiten bei 
Erdstrahlen sowie wiederholen der Erdstrahlen-Suche 
 

und 
 

Training: Erdstrahlen-Suche (Teil 3) 

11:00 - 12:00 Vortrag: "Grundwasser, Brunnen und Wünschelrute" 

um 12:00  1. Stunde Mittagspause 

13:00 - 14:00 
Geländeexkursion (wird je nach Wetterlage auf den Vormittag 
vorgezogen) 

14:00 - 16:00 

Training: Bettplatzuntersuchungen und Körpermutungen 
 

Inhalt: Bewerten einer Bettplatzsituation unter realistischen 
Bedingungen und Erkennen von Gebieten mit pathologischer 
Belastungen am Körper (Wichtig: Nur Ärzte und Heilpraktiker 
dürfen medizinische Diagnosen am Patienten stellen) 

 

* Pausen zwischen den einzelnen Blöcken  


